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eitlgen Mettage.

Gcilage zu Nr. 197 -es EnMlers.
Samstag den 15 . Dezember 1888.

Privatnachrichten.
Ein großes

sowie ein Kinderwägelchen , 3-rädrig.
zum Sitzen und Liegen , beides gut erhalten,
sind zu verkaufen.

Zu erfragen bei der Red . des Enzth.

Neuenbürg.

Jür Wollwäsche
empfehle ich meine

Zalniiokgcik-WoWosch-Zkisk
als vorzügliches Waschmittel gegen das
Einlaufen resp . Filzen der Wäsche.

Carl Mahler , Seifensieder.

Intlokkon' s
vierkaeb preis gekrönter

in '/« uvä Xilo kaeketen.

itilieckerlage

in Neuenbürg  bei 0. Helder,
Ilieock VV'ei88,

in Herreualb  bei Val. liro8>U8,
VV. VValtlmaon

in Mi Ick back bei L. Vderle.

I Aecht arabische

Gummi-Kugetn,
altbewährtes Heil - und Linderungs¬
mittel gegen Husten , Hals Katarrh,
Heiserkeit , Brustschmerzen rc. von

W . Eichhorn  L ßie .,
Ludwigsburg

sind in ' /r Schachteln g, 35 ^
'/ - „ L 20

nur acht zu haben in
Neuenbürg

bei Konditor C. Büxenstein,
„ Kaufmann G . Lustnauer,

in Calmbach bei Chr . Bogcr.

Neuenbürg.

Fortgesetzter Ausverkauf.
Kleiderstoffe, Zih, Maudruck und Aurkin

zu wesentlich herabgesetzten Preisen.
Auf mein reichhaltiges Lager in:

Schürzen, Wollwaren, Kinderanzügen, Korsette»
und gestrickten Herrenwesten,

womit ganz geräumt werden soll und deßhalb unter Ankaufspreisen abgesetzt werden,
erlaube ich mir besonders aufmerksam zu machen.

Regulateure,
Herren -u . Damennhren

Wemontoirs»

Wecker,
Ketten und Anhänger

in großer Auswahl
unter Garantie.

vVsik
tHirmsdisr

Brillen, Zwicker,
Mermometer,

Wasserwagen,
HmAer̂ iiSre miä Kettikien,

gold . Winge,

Boutons . Brochen rc.
SMigst.

Reparaturen an obigen Gegenständen werden billig und pünktlich ausgeführt.
Eine Partie Uhren , Goldwaren und Schmucksachen halte im Ausverkauf.

VT 'SiKQÄSlLtzS»
verkaufen eine Partie

echte Prhmffca M . Z— Pehkrage« ä Mk. 1.ÜV,
pehdarettsa Wk. L.5Ü, Koos, seidene nnd Kollhandschnhe,
Spitzentiicher, erenie«. schioap, Glnerhandschnhe gestttert nnd

«ilgefiittert;« jadrikpecisen.

16 Metzqerstraße Pforzheim.

gross « SotSsiis NeckeAs
ffrousssn 1844.

Süd . Veräisiist -1Isag.Ms
voiirttomdsrsi.8rolleo -Ueä «Ms
boilllo« 1848.

gross « silbern « HeLsAs
k-»r>» 1855.

korisobritts -lieclLM«
Vis « >873.

Lrovos -Üeäeill«
WisoNoii >854.

empüeblt sieb 2UM Lpinnen von

Lpinnlobn 10 kkg. pr . Netersebneller . — Lenäung lraneo gegen lraneo.
keckinguiig cker Vereinigiillg cker badu8planereien

Lenckungen an uns besorgt cker Agent VVm. 6. ölaied , Neuenbürg.

Lampenschirme
in hübscher Auswahl empfiehlt

Jak . Meeh.

Neuenbürg.

Schlittschuhe
in großer Auswahl empfiehlt billigst

C. Helber.

Ottenhausen.
10 Stück 4 Wochen alte

WZ vtnv

(Norddeutsche Rasse ) setzt dem Verkauf aus
Friedrich Schwemmte.
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W MWchl^ KeMäer 8cIuiM
empfehlen in großer Auswahl

Tuche, Lurkins und Ucbeyitherstoffe,
UlSiäSrZiOÜS , schwarze Kaschmiru. schwarz gemusterte Stoffe,

Regen- u. Wintermantelstnsse,
Isutorwolüo, NoWLl-HtzinäM,luokiouu.Loiû loiäor,

Schwarze und farbige Schürzen,

Seidene Foulards, Fichus und Gcharpcs,
1 'ssod .s » tüolLsr in Lsiäs , 1 -siv .s » und 2siu » 7voI1s,

Tisch- und Neisedecken,
Belt- und Bngeldecken, Bettüberwürfe.

Sopha-il.ZetlWrliige». Kuseru.MM -KrlMMe)««§«,preist!

Gewichte
justiert und mit Stempel versehen, nach Vorschrift, empfiehlt billigst

H , HülZdSirnsr^
F»/ « » Ls »« »»»»

^ OrSorZ ^ .UA. Ldsrls , Luxkersettmleä, ^
^ Leopoldvorstadt zunächst dem Bahnhof

8
empfiehlt sich im Anfertigen von

K Brennerei - u . Brauerei -Einrichtungen , Fabrik - H
^ Einrichtungen , Rohrleitungen ^
^ in Kupfer in allen Dimensionen und Größen . ^

Weichhaktiges Lager : in ^
Wassergötten, Waschkessek, ßasserolen, Ateischlläfen, Zisch- Ä
Kessel, Backformen , Wasserschaden , Mesftngpfanr .en etc. ^

V in anerkannt solider Ware . ^
Verzinnung mit nur echtem engl. Bancas-Zinn und werde stets

bemüht sem, nur dauerhatte Arbeit bei billigen Preisen zu liefern '
^ Reparaturen werden solid und prompt ansgesührt.

In bekannter guter Ausführung und
vorzüglichsten Qualitäten versendet

das erste und größte

Mettfedern -Lager
von

6 . k kkkmvtk , NginblirA,
zollfrei gegen Nachnahme (nicht unter

IO Pfund)
neue Bettfedern für 60 das Pfd.
sehr gute Sorte 1 25 „
prima Halbdaunen I 60 u . 2
prima Halbdaunen hochfein 2 »-L 35 ^
prima Ganzdaunen «Flaum ) 2

60 ^ und 3 vtL
Bei Abnahme von 50 Pfd . 5 °/o

Rabatt.
Umtausch gestattet.

Neuenbürg.

Lsnrsin,
LS2in .lSued .tsr u.

LS2inäoedts
empfiehlt billigst

Wilhelm Fieß
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Neuenbürg. Wir übernehmen jederzeit für die

Mn-Mmem Schmeck in ZMilskrg
in schöner reichhaltiger Auswahl empfiehlt

Wilhelm Fietz.

MM

Mit den neuen Schnelldampferndes

Norddeutschen Lloyd
kann man die Reise von

nach

in S Tagen I
machen. Ferner fahren Dampfer des

Nord deutschen Ll ohd
von

l
Il

Bremen

Ostasien ^
A u st r a l i e n 1

Südamerika I
Näheres bei dem Haupt-Agenten

Stuttgart,
und dessen Agenten:

Theodor Weiß, Neuenbürg.
Ernst Schalla. M. Calw.

KPt!

^ ^ »eltbucll M 'Ä,
ltn.^ .1,

Ua .rlsllarlliMW
XocliliMM.

uber30Wv2ei?E . ^

Lrt-^ MS ^

-M-

r ' laeLrs , Ha » .k urrä
zum Verarbeiten zu Garn , Leinwand u. s. w.. roh und gebleicht in bester Qua¬
lität unter Zusicherung reellster, raschester und billigster Bedienung. — Sendungen
franco gegen franco.

Math . Decker, Calmbach. Phil . Brodbeck, Ortsdiener, Feldrennach.

k68t§ 686ll6üK6 kür MZ6 llg,IN6I1.
Im Naiä68  It6d6L8. Von Nartka Litner.

I. Me neue Kama. 2 LIK. elog gob. 3 Nlc.
II. krau Ililas 8ebütrliug. 2 Nk. olog. gob. 3 Lllr.

III . König Vkiile. 2 Lllc. elog. geb. 3 Nk.
IV. 8turm null 8llIIe. 4 Nlc. olog. geb. 5 Nlr.

Lrrsletite Neltz . Von Liix Heuss.
2. Luüago. 2 Lälläs . 4 LIK., olbg. gob. 6 Nlr.

Von letzterem Lnelio erseliien bereits eine kranrösisebe ^.usZabe.
Line trisebe , spannenäe unä geistig veredelnde lllelrtüre kür ervaebseve

lVIädelieu. LIit vollem Reelit kann man sagen , dass seit vielen llabren
eine derartig bocbstebende Delrtüre unsern ervvaebsenen ll'öcbtern niebt
geboten ist.

Verlag von Hokbuebbändler T Laemeister in Lisenaeli.
gkT ' vureb alle Luebbandlungen 2u belieben.

In Neuenbürg durob dak. !lleed.

Vou 4lltorititteu «mpfoble» lllld 8«it 20 «subreil derrNIrrt.
I 1», i - äcbt., coucenlr., b. Husteu,

^ » lks 7 - rhllls 'k! s .s tteiserl-ell,Lrust u buugeu
1U.U,4a b L-ULrrk, ^.tliernnotb etc.
KM -M -MmtLILüL

kür nervenscbvscbe
krLuen.

lkallr ^llalo l?vtn kür IrnacbenscbvLcbe
krallt " liltklü " kalrtl , Xinäer u. bungenleiäeväe.

Lade» in allen ^ pollwktzu ^ Tvobei stets
ru verlangen: von Lä. I/Öklunä, Ltutigsarl.

c°-"<
I

Antwerpen: Silberne iNeösills. / llrlok: vi-
plom. Lolclens ütleäsillen: Nirrs 1884.

Krems 1834.

LpitzliVkckö
4—200 8tücbo spielend; init oder obns

Lxpression, Nsndolius, Irommel,
OloebenMimmelsstimmenLastagnetten,

Rarfenspiet ste.

8 xi 6 läo 86 ü
2 16 8tücbe spielend; ferner blsees-
sairss,Ligarrsnständer,8ebvsixsrbäus-
ebsn,kbotograpbiealbums,sebreibrsuge
Handscbubliastsn, Lriskbsscb>vsrer,
klumenvasen, Ligareen-bltuis, lababs-
dosen, itrbeitstlsobtz, b'Iaseben, Lier-
glüser, 8tüüls etc., Altes mit lVIusll«. Stets
äss Neueste un0 Vorrügllckste, besonders
geeignet ru tVelknsobtsgesebenken, emptleklt

I . ll . 8 eU  er , Lern (8vlnveir).
Ink'olgs bsäeutsnäer Rsäulrtion

äer1ioüins.tsriLli>rsi8s dsviltigs icb auf
äis disüsriZsn Lusütrs meiner krsis-
listen 20"/g ünbntt und2>ver selbst bei
äsm lrleinstenA.uftrsgs.

blur äirscter Lerug Anrnntirt̂sebt-
beit;illnstrirts kreisiistsn sende franco.

Calmbach.

5 üv Mark
Pflegschaftsgeld können gegen gesetzliche
Sicherheit zu 4b'»°/o auf längere Zeit
ausgeliehen werden bei

Gottlieb Kiefer, Holzhändler.

HslsiLäsr
für 188 S

bei_ Jak. Meeh.
Der Obstbau . Monatsschrift für

Pomologie und Obstkultur. Herausge¬
geben vom WürttembergischcnObstbau-
Verein. Inhalt der Nr. 12:

I. Pomologie: Napoleons Butterbirne.
— II. Praktischer Obstbau: Wann und
wie sollen wir unsere Obstbäume setzen?
Der gewöhnliche Backofen als Einrichtung
zum Obstdörren. Obstpasten. (Getrocknetes
Obstmus.) Die Obstverwertung in der
Schweiz, mit besonderer Berücksichtigung
der Ausfuhr. Der rationelle Kronersichnitt
der Hochstämme. — III. Vereins-Ange¬
legenheiten: Von der Obstbausektion Horb.
— IV. Fragekasten. — V. Monatskalender:
Dezember. — VI. Kleine Mitteilungen.
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Nvoniff.
Deutschland.

Aus Kurhessen , 10. Dezbr. Ein
tragischer Vorfall, welcher sich in dem
Städtchen Zierenberg zugetragen hat, er¬
regt Bedauern und Teilnahme. Herr
Pfarrer Vilmar in Breitenbach am Herz¬
berge wurde nach Zierenberg versetzt und
zog vorige Woche dorthin. Doch mutzte
seine Frau noch an dem früheren Wohn¬
orte zurückbleiben, da ein Kind an Diph-
therilis schwer erkrankt war. Am Sonn¬
tag wurde nun Herr Vilmar, ein Mann
in den besten Jahren, in sein Amt einge-
sührt, erkrankte aber schon in der Mon¬
tag Nacht ebenfalls an Diphtheritis. Diese
mörderische Krankheit nahm einen so be¬
denklichen Charakter an, datz derblühende
Mann trotz ärztlicher Hilfe nach furcht¬
barem Leiden am Donnerstag Abend den
Erstickungstod fand, nachdem seine junge
Frau kurz vorher angekommen war.

Altenheim,  8 . Dez. Es scheint,
daß eine Verkettung ungünstiger Umstände
das Unglück auf dem Rhein herbeigeführt
hat. Dunkelheit, dichter Nebel und in
Folge niederen Wasserstandes sehr starke
Strömung im Thalweg, das lecke, über¬
ladene Fahrzeug, haben zusammen das
Eintreten des Unglücksfalles bewirkt. Das
Wiedersehen bei der Heimkehr des einzig
Ucberlebenden mag sich jeder vorstellen.
wenn man bedenkt, daß derselbe Vater von
9 Kindern ist. Eine herzerschütternde
Seene war's, als die Unglücksnachricht in
Altenheim bekannt wurde; die Schüler
waren schon in den Lehrsälen versammelt,
als dieselbe eintraf; da entstand ein Weinen
und Wehklagen unter denselben, daß sich
ein Stein hätte erbarmen mögen. Fast
an der gleichen Stelle, an welcher das
Unglück geschehen, fanden im Jahre 1829
9 Personen aus Altenheim den Tod in
den Wellen.

In Altenheim  geschah es bei der
Gemeinderatswahl, daß ein Wähler eine
Gerberrechuung statt des Wahlzettels in
die Urne steckte. Er merkte den Irrtum,
als er diese Rechnung kurz daraus be¬
zahlen wollte. Seine Zurückforderung
war fruchtlos, die Lcderrechuung mußte
vorerst in der Urne und bei den Wahl¬
akten bleiben.

Pforzheim,  11 . Dezbr. Gegen¬
wärtig wird die Frage betr. der Erbau¬
ung einer neuen evangelischen Kirche viel¬
fach besprochen und gestern Abend hielt
Pfarrer Schumacher aus Oeschelbronn in
der Angelegenheit einen warm befür¬
wortenden Vortrag, in weichem die Platz-,
Personen- und Geldfrage besprochen wurde.

Ei sin gen,  5 . Dez. Ein höchst komi¬
scher Vorfall ereignete sich hier, wie die
„B. Pr ." erzählt, kürzlich. Ein Bauer
fuhr mit einer Kuh aus das Feld und ließ
sich das Mittagessen dahin bringen. Im
Geschäftseifer wurde dasselbe noch unbe¬
achtet gelassen und stand seiner wartend
einige Schritte entfernt hinter seinem
Rücken. Die Kuh, welche sich müßig Her¬
umtrieb, lief darnach, beschnüffelte es und
weil es ihrem Geschmack zusagte, machte
sie sich ungefragt darüber her und ver¬
zehrte den ganzen Eierkuchen nebst Aepfel-
brei. Der fleißige Bauer merkte nichts

davon; als er sich aber darnach umschaute,
waren die Schüsseln leer.

Württemberg.
Die K. Baugewerkeschule in Stuttgart

ist im lausenden Winterhalbjahr von 449
Schülern(gegen 352 im vorjährigen Winter)
besucht.

Stuttgart,  12 . Dez. Die deutsche
Partei hält am nächsten Freitag eine Ver¬
sammlung mit der Tagesordnung der Be¬
sprechung der Landtagswahl. Wie wir
hören, wird Herr Gustav Stälin . der
Bürgerausschußobmann der Stadt Stutt¬
gart, seitens der deutschen Partei zur
Wahl empfohlen.

Reutlingen,  12 . Dez. Während
allenthalben Vorbereitungen auf die fröh¬
liche Weihnachtszeit getroffen werden,
schleicht hier ein unheimlicher Gast, die
Diphtherie, umher, die aus der zarten
Kinderwelt manches Opfer sich schon ge¬
holt und viele Familien in tiefste Trauer
versetzt hat. Außerdem ist eine große
Zahl von Erkrankungen an Scharlachfieber
zu verzeichnen, die mitunter einen äußerst
bösartigen Verlauf genommen haben.

(S . M.)
Heilbronn,  10 . Dez. Dem Ver¬

nehmen traf heute Herr Regierungsdircktor
v. Rüdinger hier ein, um einer besonders
einberufenen Sitzung des Gemeinderats
anzuwohnen. In derselben erklärte der
Herr Oberbürgermeister, daß er im Inter¬
esse des Friedens in der Gemeinde seine
Stellung als Hauptmann der Landwehr
niederlege und außerdem entschlossen sei,
seine sämtlichen noch anhängigen Straf¬
klagen zurückzunehmen. Dir. v. R . sprach
dem Oberbürgermeister für diese Selbst¬
beschränkung, die er sich nur im Interesse
der Erhaltung des Friedens in der hiesigen
Stadt auferlegte, den speziellen Dank des
Hrn. Staatministers aus und knüpft da¬
ran die Hoffnung, daß die Aera der Kon¬
flikte innerhalb der Gemeindevertretung
der Stadt Heilbronn nunmehr für immer
begraben sein werde. Er versicherte zu¬
gleich, daß er aus eigener Wahrnehmung
bezeugen könne, daß der Oberbürgermeister
jederzeit nur das Beste der Stadt ange-
strevt habe und immerdar für alles Edle
und Gute mit vollem Herzen eingetreten
sei. Etwaige Konflikte seien nur auf den
zu großen Diensteifer des Hrn.Oberbürger
meisters zurllckzuführen, der nur die Sache
im Auge habe und mitunter im sachlichen

Interesse mit allzu großer Schärfe vor¬
gehe, wo mehr ein vermittelndes Verfahren
geboten seie; er sei fest überzeugt, daß der
Oberbürgermeister jeden Anlaß zu Kon¬
flikten vermeiden werde, er werde gelernt
haben, wie ja jeder Mensch im Leben noch
lerne, daß nicht Alles auf einmal gehe
und besonders dann, wenn ein ganzes
Kollegium mitzuwirken habe, so weit cs
an ihm liege, und daß fortan zwischen
dem Gemeinderat und dem Hrn. Ober¬
bürgermeister ein nach jeder Beziehung be¬
friedigendes Verhältnis herrschen werde,

Dem Vernehmen nach hatOberbürger-
meister Hegelmaier selbst beantragt, daß
eine eingehende Untersuchung seiner bis¬
herigen Amtsführung stattfinde. In Ver¬
bindung mit den bisherigen Maßnahmen
der Regierung wird demnächst eine Ober¬
amtsvisitation und zugleich auch eine Visi¬
tation der städtischen Verwaltung statt¬
finden.

Hall,  10 . Dez. Ein nichtswürdiges
Bubenstück hat in voriger Woche die
Staatsanwaltschaft nach der Bahnstation
Gailenkirchen gerufen, indem dort die Ent¬
deckung gemacht worden war. daß ohne
Zweifel während der Nacht eine Schiene
der Bahnlinie in der Richtung gegen
Kupfer hin vollständig losgemacht und
aber wieder sozusagen so sachverständig
hingelegt worden war, daß das Losliegen
kaum bemerkt werden konnte. Und in
der That sollen auch drei Züge über die
schiene weggegangen sein, ohne daß die
offenbar beabsichtigte Entgleisung erfolgte.
Daß ein Racheakt gegen den Bahnwärter
der betr. Bahnabteilung vorliegt, wird
allgemein angenommen. Trotz der in der
Gegend herrschenden allgemeinen Entrüst¬
ung über die Schändlichkeit der That soll
sich aber ein direkter Beweis gegen die
Person des Thäters nicht ergeben haben.

. iS . M.,
Die Gemeinde Bernstadt , OA. Ulm,

beging am 9 d den 200jährigen Gedenk¬
tag der Verwüstung des Orts durch die
Franzosen durch eine Versammlung im
Gasthaus zum Hirsch. Der Ortsgeistliche
Pfarrer Aichele schilderte auf Grund seiner
Nachforschungen in alten Urkunden aus
jener Zeit den Raubzug der Franzosen in
der Ulmer Gegend.

Der SlistungSrat in Biberach  hat
den dortigen 14 Volksschullehrern eine
Gehaltsaufbesserung von je 100^ gewährt.

Imü.lt. Neuenbürg:

Reueuburg m. aii-n

^rubasb,
ösiuberg,
ösrnbaebin ..>i°o8br.,
Bieselsberg

Lirlrentslä

Oullllbaeb in. LaZm.,
Oouvsiler,
Deullgebu . Uociienb.,
Dobel u. L^acktkal,
Rngslsdrallä,
Laxlrlösterle

u. Lnrikal,
Relärsllllg .eb

Oräteobauseu

Orunbaeb,
Rerrsoalb m. o -a-kk

Röten,
Igslslocb

Raptellbarät

Rangsubranä,
DoLeng.il,
Llaisenbaeb

Hkllsg.tr!,
OberlsLgsllbarät,
0bsrllisb6lsba .ob,
Ottsllbs .usell

Rotbeasobl,
Salmbaeb,
Lebömbsrg

Sebvonn,
Sobvarxsnbsrg,
Rntsrlsllgsllbg .rät,
Rutsrniebslsdack

zVs.Iärellllg .sb,
tVilllbgä IN. ZproUen-

»lisseekslb des v./t. :
^.Itellstsig,
Berlin,
Brötringen,
Og.lv,
Orailsbsiin,
Deggingen,

Durlaob,
Rllvangsn,
Rttlingen,
Rrauenalb,
Rreiburg i. Br.
Rsrnsdacb,
Rg .I1,
Rsiäklberg,
Rörckten 1>. Qsrnsd.
Ilsboten.
Larlsrude,
Rebl,
I-eipmg,
Reonberg,
Riebenxell,
Llalseb,
Nannbeim,
Markgröningen,

Llarxriell,
Maulbronn,
Müblen a. H.,
Müncbsu,
Btorxbsim,
Reutlingen,
Rottveil,
Rüpxur,
Stuttgart,
Rnterreiebsnbacb,
Vseissenstein.

Im üuslsnd:

Rirxa , kranltr - ick,
lurill , Italien.
IVien.

Redaktion, Druck und Verlag von Jak. Me eh in Neuenbürg.
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